Tagesbuch 


Den Neunzehnte Februar


Neunzehnhundertachtundneunig





Guten abend, ich bin hie, noch nicht sorge ich mich so viel über meine Arbeitserlaubnis, ich danke allenbei dem Amt, wiel sie in der Tat, wenn man ja wirklich studieren will, wenn er die Begeisterung hat, kann er ja leisten, um sich erhalten und in dieser Welt überleben.  Ich bin fast auf den ganzen Tag in einer guten Laune, besondere wegen des Treffen meines Freundes Karim in der Bibliothek, er ist sehr intelligent, er kann gut in viele Sprache.  Gibt sich dass ich womöglich Arabisch lernen kann?  Ich freue mich schon dass ich hinterüber schreiben kann, aber sie ist ja schwer.  Ohnehin, wenn ich nicht Malakia hätte, kann ich denn.  Ich habe ja Respekt sie können, je sogar mehr sie sich selber lehren.  Madame Goldenberg sagte mir ja dass sie wollte, dann ihre Worte zurück gezogen hat.  Sie ist nett, zusätzlich auch eine wunderbare Mutter.  ICH weiss nicht sogar wie sie den ganzen Haushalt treibt.  Ich muss sagen dass ich hoffe sie mich liebt, habe gleich verrichten können.  Ich traf heute auch gleichzeitig einen Teil von mir selbst, sie ich noch nicht gezapft habe.  Wenn er sich mir hereinfiel, wusste ich.  Es gibt hier in Freiburg, vermutlich, weil ich nicht alle die Geschichte, Tradition, Wurzen davon kenn, kann ihc nicht weiter erklären, hierher sehe ich dass das Volk Deutschland eine Woche sich wie Narren behandeln.  Ich bin gar nichts.  Ich kann nicht eine Zeichensprache.  Ich kann nicht zeichnen.  Ich kann nicht eine Rohrinstrument spielen.  Hmm.. gestalten ist ja sehr wichtig zur Zeit, ich habe gelesen dass man sich als er ältet, eillt sich schneller, hätte er recht?  Ich werde erfahren, dann...ich weiss nicht.  Ich muss meine Familie, sie mich unterstütz, durch Beten, und Vertrauung erhalten haben, einen Brief schreiben.  Wenn ich denn ein Wort vergesse, werde ich nicht verärgert sein(werden), hingegen, werde ich nur tief einatmen, dann dank allen dass ich lebe.  Ich will raus gehen.  Warum?  Ich möchte ein Fräulein küssen, aber keine derer will mich haben.  Mir ist traurig.  Ich werde denn nur anschauen.  Samstag haben wir morgen, ein Flohmarkt gibts sich auf der Messe, ich hoffe dass ich, wenn ich da treffe, mich geniessen werde.  Was kannst du denn, weil du in Deutschland bist?  Gar nichts ausser in Sprachen zu schreiben, sie ich nicht auskenne und nicht ein Gespräche erhalten kann.  


Ich berereite mich vor.  Michael, Bis später.





